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Auzeiger nnd Herold 
A. J· WILCOX 

Keine onguen U. Me- 
diziuen, 

Schreib- Materialien- 
Toilettenartikel, Kämme, Vürsien, Oele, 

sowie pharmaeeutifche Bestimm- 
tionen jedweder Art. 

sei-me Inst-h III-time III-e uns Or- 
tnkie für can-miser s. tolle-ie. 

MVesondere Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichen Verordnungen 
nnd Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nuk eine Qualität Jngredienzien ge- 
braucht wird nnd zwar die beste. 

Wilcox’ Apotheke 
onmoisumtx »Es-. 

« 

Lnkalcs 
— 

—— Raucht Rings-J Hin-ans Bad-i, 
F 

b Genie-. 
—- Gakienconzert in Hniin’s Park 

jeden Samstag Abend. 

— He. Win. Stolley läßt sich ein 
schönes neues Wohnhans errichten. 

—- Verheitathet:—Chag. A. Johnson 
mit Alice Lopeinan, beide von Hall 
County. 

«· Ocdie Schachtel. Schickt 

—- Rezepte und Familienrezepte wer- 

den sorgfältig zusammengesetzt bei Leland 
ek- Co., Apotheker. 

—- Einett guten Trunk nebst einein 
vorzüglichen Happen Lunch bekommt 
Ihr in der Wirthschast von Groh Co 
Scherzberg 

—- Vergeßt nicht das große Conzert 
am Sonntag den W. August im Sand- 
krog. Abends Ball. Alle sind freund- 
lichst eingeladen an dem Vergnügen Theil 
zu nehmen. 

— Achtet aus das Datum hinter Eu- 
erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Aben- 
nements. 

—- Alle Mobilien werden bis zum l. 

September sür weniger als Engrok 
Preis verkauft- 

M c D i l l Cr- C o. 

tust Ost site Straße· muß-se- 
— Vorgestern verheirathete sich Hr. 

Karl Stoltenberg mit Fil. Minna 
Ewoldt, Tochter unseres bekannten Far- 
mers Kay EwoldL Dem jungen Che- 
paar unsere herzlichsten Glückwünsche. 

— Die Jagd aus Prairiehühner ist 
bald erlaubt —- am i. September, —- 

aber wenn der große Tag kommt, sind 
die Hühner bereits sünimtlich umge- 
bracht. Das ist auch ein Jagdgesey. 

ILUDY’Z Ple sUPPOsITORY ist 
garatitirt, Hämorrboiden und Verstopsung 
u lurtren oder Geld wird girritckerstattec rteimarke tür 

lkitenlar und Fixi: lkrobe an Martin Rudo, 
Latteaitety Pa. Zu verlaufen bei v It 
Tuckerörlko., A K Wiltor und « plen, 
Grund Island, Neb. 33 lj 

—- Ein gewisser Bennett wurde kürz- 
lich in unser Dospital ausgenommen und 
starb am Sonntag. Er wurde aus Ko- 
sten des County’o begraben, da er, so 
viel man weiß, von Verwandten nur 

einen Bruder bat, der sich in Terag aus- 
halten soll, dessen Adresse man jedoch 
nicht weiß- 

—- Jn Hann’5 Park gaben Dienstag 
und Mittwoch Abend Farbige Vorstel- 
lungen. Vor denselben. machte Pros. 
Brayton jedesmal eine Aussahrt mit sei- 
nem Ballon. Mittwoch Abend verun- 

glückte Brayton mit dem Lustballon, ie- 
doch unbedeutend Er fiel nämlich aus 
eineFenz u. that sich etwas weh,wal)rend 
sein Ballon platzte und ein Loch erhielt, 
das jedoch leicht reparirt werden kann. 

—- Der beste Vergnügungsplatz wäh- 
rend der Reunion ist unftreitig Hanti’S 
Parl. Alltägltch wird Unterhaltung in 
Hülle und Fülle geboten. Mehrle- 
Nennen, Bose-Ball Spiele, Canzert 
und Ball, Alles findet Jhr dort und 
Jeder sollte hingehen und auch seine 
Freunde mitbringen, die es ihm danken 
werden, sie nach dem schönsten und an- 

genehmsten Fleck gebracht zu haben, wo 

man sich iin kühlen Schatten der präch- 
tigen Bäumen einen frischen Trunk 
schmecken lassen kann und alle mögliche 
Unterhaltung findet. 

—- Ant Sonntag Abend starb Frau 
James W. Thonipson in Chieago. Sie 
war seit etwa einem Jahre trank gewe- 
sen und hatte ihr Gotte letzten Herbst 
mit ihr eine Reise nach Calisornien ge- 
macht, da nian dachte, eine Verände- 
rung des Klimaa würde ihr zuträglich 
sein. Da das jedoch nicht-) hals, kehrte 
die Familie vor ein paar Wochen hier- 
her zurück. Die einiige Hoffnung be- 
stand seht in einer Operation nnd zu 
dein Zwecke reiste man letzte Woche nach 
Chirago, roo die Operation, die in Be- 
seitigung eines Geschwiires bestand, am 

Samstag Morgen vollzogen wurde-. Eie 
Patientin war sehr schwach und starb am 
Abenddeg darauffolgenden Tages. Die 
Verstorbene war « Jahre alt nnd hin- 
terläßt, außer ihrem Gatten, 3 Kinder, 
ihren Tod zu betranern. Tiie llebers 
reste der Verstorbenen wurden hierher 

Febrachy wo sie Dienstag eintrasen und 

iLand das Leichendegiingniß am Mittwoch 
att. 

—— Leland el- Co., Apot-heter.. 

»s- Leland G Co» Apotheker. 
—- Raneht Voigt’s llsvsns Bad-, 

5 Cents. 
—- Montag war Hr. Robt. Freitag 

in Omaha. 
—- Dr. Snmner Davis, Jndependent 

Gebäude, heilt Angenkrankheiten gk 
—- Chas. Nielsen und Chas. Was- 

mer waren die letzten Tage auch nach 
Omaha. 

—- Versncht die Preise der Apotheker 
in No. 102, Ecke Pine und Zier Straße, 
im Michelson Block. 

— Wir haben wieder eine Anzahl 
Eremplare des deutschen Familien-Atlas 
erhalten. Holt Euch einen- 

— Deutsche, kommt Alle nach der 
großartigen Massenaersammlnng am 

Samstag den l. September, Nachmit- 
tags 3 Uhr. 

—- Kommt Alle zu dem großen 
Schweinebraten- nnd Krebs-Essen rnit 
darauffolgendem Ball am Sonntag den 
26ften im Löwenhaim 

—82.50 bezahlen unser großes 
Dentschmmeritanisches Kochbnch nnd 
den »Anzeiger nnd Herold« aus ein 
Jahr. Also habt Jht 82.00 süc 50 Cis. 

—- Frl. Therese Seisect, welche sich 
längere Zeit bei Freunden und Ver- 
wandten in Sherman County besuchs- 
weise aushielt, kehrte vorgestern wieder 
hierher zurück. 

—- TLF beste und wihigjte Kalender, 
oer »wcullcyetlck Jllegende 
B lätter Kalender-« sür 1895, ist 
soeben bei uns eingetrossen. Halt Euch 
einen sür 30 Cents. 

—- Gestern hatten die »Modern 
Woodmen« in Omaha eine Zusammen- 
kunst und werden eine Anzahl Mitglie- 
der des Qrdens morgen auch nach Grand 
Island kommen, um unsere Stadt ein- 
mal zu besichtigen. 

—- Hr. August Menck wurde am 

Samstag Morgen von seiner Gattin mit 
einem munteren Jungen beschenkt. Al- 
les befindet sich wohl, sogar der Vater, 
trotzdem es ein hartes Stück Arbeit war, 
alle die Gratulationen entgegenzuneh- 
men. 

Das schönste Mädchen der Stadt 
gebrauchte Parks Thee und sagt: Meine 
Gesichtgsarbe ist bedeutend besser. Jenes 
schmutzige Aussehen ist gänzlich ver-. 

schwanden. Ich nehme eine Tasse Park’s 
Thee an it Abenden der Woche u. befinde 
mich sehr wohl. Verkaust von A. J. 
Witten 

—- Was haltet Jhr von unserem 
Conncilmann MeLaughlin7 Alle an- 
deren Mitglieder des Stadtraths brachten 
ihre Rechnungen ein gemäß des neuen 

Salärsatzes (8150 pro «’(ahr), während 
McLaughlin den alten Lohn verlangt, 
nämlich d250· Es ist doch sehr wohl- 
thuend sür uns, solchen Mann im Stadt- 
rath zu haben, der so sehr sitr Sparsam- 
keit ist bei diesen guten Zeiten! 

—- Heute ist die große lsonoention 
der Populisten des Staates und soll es 
die größte je im Staate gewesene Ver- 
sammlung sein, Indem nicht weniger als 
20,000 Personen erwartet werden. 
Viele werden per Wagen kommen, na- 

mentlich ootn Westen und es beißt, der 
vom Westen kommende Wagenzng soll 
sieben Meilen lang sein, was uns jedoch 
etwas übertrieben erscheint. Aber so 
oiel ist sicher, daß eine große Menschen- 
masse hier sein wird und hassen wir, 
daß es ihnen in Grund Island gefallen 
wird. 

— Mein Junge erkrankte an einer der 
rothen Ruhr ähnlichen Krankheit. Tod 
erste woran ich dachte, war Chantbers 
lain’g Colic, Cholera und Diarrhoe 
Heilmittel. Zwei Dosen davon erledig- 
ten die Sache und der Junge war gesund 
und munter. Ich kann dieses Heilmittel 
allen Personen, welche an ähnlichen Ve- 
Ichwerden leiden, bestens rekommanbiren. 

Jch werde alle an tnich gerichteten die-Js- 
bezügliche schriftliche Fragen, wenn von 

Vrieftnarke begleitet beantworten. Für 
Neferenzem meine Verantwortlichkeit be- 
treffend, wende man sich an irgend einen 
Harima-Beamten- W in. R o a ch, J. 
P» Priniroy, Campbell l5o., Tenn. 
Zu Verkauf bei A. W. Buchheit. 

— Milchmann Gülzows Gespann 
machte wieder einmal eine Lustfahrt 
nnd zwar diesmal von Pine Straße aus, 
in der Nähe der Wasserwerke, schräg über 
die Geleise der U. Bahn big nach 
Sycantore Straße.P Die Schwellen, 
Schienen nnd Weichen waren der Fahrt 
natürlich nicht sonderlich günstig nnd 
wurde deshalb dem Wagen, Milchkannen 
nnd Nahmtöpfen übel mitgespielt, auch 
die auf dein Wagen im Kasten befindliche 
Baarschaft ging zum Teufel. Beinahe 
wäre dasJ Fuhrwerk noch anf die Plat- 
form deg Fracht-Tepotg gegangen, da 
dieselbe aber doch etwas zu hoch war, 
gebot sie den Lutchbrennern ein gebiete- 
rischett Halt. 

Angst vor Lunaenentztinbung. s 

Frau lfathetine Block von Te Wy, 
N Y. , litt an schwerer Erkaltnirg. ihr 
tlrzt befürchtete Lungenentziinbnng Sie 
nahm eine Flasche Bart s Huftensyntp. 
-ie sagt darüber: »Der Syrnp wirkte 
wie ein Wunder- Mein Husten ver- 

schwand nnd ich bin vollkommen wohl- 
Jch empfehle das Mittel gegen alle 
Halt-- und Lungenleiden, da ich glaube, 
daß es mein Leben rettete. « Verkauft 
von Il. J. Wilcor. 

—- Leland ös- Co., Hypotheken 

—- Bringt Eure pr-Arbeiten. 
— Raucht die »kleine Productiou,« 

5 Cents. 

,-— Am 26. August Cvnzert der Krie- 
gerkapelle im Sandkrog. 

—- Am Mantua Nachmittag starb 
Frau Lottie Fay, 410 Ost 7te Straße· 

— Jn verschiedenen Gegenden des 
Staates gab es letzte Woche schwere Ha- 
geistürnie. 

— Versucht bie neuen Apotheker, Le- 
land ä- Co., 102 West 3te Straße, ge- 
genüber Wvlbach’g. 48 

— Photographien für die nächsten 
30 Tage nur 81.50 das Dutzend, Cabi- 
netsgröße im Brandkorn-Atmen 

— Sieben Eisenbahnwagen mit Ka- 
nonen gingen vorgestern hier durch, aus 
dem Weae nach der Großen Salzsec 
Stadt. 

—- Besucht die Wirthschast von Grotz 
GScherzbercY dies ist der Platz für 
Fariner und Arbeiter, wenn sie einen 
frischen Trunk zu haben wünschen. 

—- Für die nächsten dreißig Tage ver- 

kausen wir alle Hüte zum halben Preise. 
Eine Auswahl von über fünfhundert. 

Misses McCann. 
— Tie bis jetzt bezahlte Bounty an 

Zucker beträat 2 Cents pro Pfund. 
Wieviel hiervon erhält der Arbeiter, der 
in ber- skirckerfnbrik fiir II 95 nrn Ton 

— Der »Light ö- Power Co.,« die 
Grund Island elektrisches Glühlicht 
liefern will, erhielt Montag Abend ihr 
»Franchife« und soll die Anlage sofort 
eingerichtet werden. 

— Ein gewisser J. H. Peck von 

Grund Island, so meidet eine St. Jo- 
seph Zeitung, wurde in Kansas City am 

Samstag Abend aufgehalten und um 

seine Baarschaft, bestehend aus Iso, 
erleichtert. 

— Es soll in den Ver. Staaten eine 
wohlorganisirte Bande BicyclesDiebe 
eriftiren, die ihr Hauptquartier in Chi- 
eago hat, wohin alle die im Lande ge- 
stohlenen Räder gesandt werden und wo 

fie umgeändert und unkenntlich gemacht 
werden. tfs soll ein ganz prositables 
Geschäft sein. 

sooft bietet. 

Tafz Hood’s Sarfaparilla knrirt, ift 
weder eine niüssige noch übertriebene Be- 
hauptung feiner Eigenthunien Mitthei- 
langen von Tausend glanbwürdiger Per- 
fanen bestätigen, daß Hand-? kurirt. 

H o o d’s P i l l e n fördern die Ber- 
dannug. »z) 

— .L)r. lsvnrad Wiedeman hat dieI 
Bäckerei und die Kundschaft des Hm- 
P. L. Weinholdt an 3ter Straße täus- 
lich übernommen und führt dieselbe jetzt- 
t5r ersucht alle Kunden des gen. die-I 
schifft-J um il)re geehrte Kundschaft, 
sowie daS Publikum überhaupt. AlleF 
Aufträge werden prompt ausgeführt nnd1 
gute Waare, niedrige Preise und reelle, 
Bedienung wird allen garantirt. 

47 ZU. 
i 

— Unser Stadtrath hat sich in letzter! 
Zeit viel herunigeplagt wegen des Aner- j 
kietens der ll· P. Bahn, eine IZ,»00,000 I 

Gallonen-Pumpe zu kaufen und Zah- 
lung in Wasser zu nehmen. Am Mon- 
tag Abend endlich wurde die Sache ver- 

worfen, da erstens die Saison fiir Be- 
fprengen bald vorüber, zweitens weil 
man dent1, die von der U. P. offerirte 
Pumpe sei zu theuer und drittens, weil 
Verschiedene meinen, nnfere jetzigen 
Pumpen könnten genug Wasser pumpen, 
da dieselben die »Standpipo« etwa 12 
mal täglich füllen könnteu,· was genü- 
gend sei. W es h a l b wir dann aber 
niemals genug Wasser haben, ist uns 
vorliiusia noch ein Rächst-L 

YarbeitetYZ 
v 

—— KennethBazemore hatte das Glück 
eine kleine Flasche von Chamberlain’s 
Colic, Cholera und Tiarrhoe Heilmittel 
zu erhalten, als drei Mitglieder feiner 
Familie an der Ruhr erkrankt waren. 

Tiefe eine kleine Flasche kurirte sie Alles 
und eg war noch etwas übrig, welches erI 
Geo. W. Baker, einem vrotninenten 
Kaufmann der Stadt"Lewiston, N. C» 
gab und auch diesen von derselben Krank- 
heit Iurirte. Wenn mit Ruhr, Diarrhoe, 
Colic oder Cholera Morbug behaftet, 
probiert dieses Heilmittel und Jhr wer- 
det über das Resultat mehr denn erfreut 
sein. Das Lob, welches eine natürliche 
Folge seiner Einführung und seines Ge- 
brauchs ist, hat es sehr populär gemacht. 
25 und 50 Centg Flasche-i zum Verkan 
bei A. W. Buchl)eit. 

—- Jn der Nähe von Cairo ereignete 
sich ein fiir Hrn. C. P. Massee schweres 
Unglück durch Feuer und zwar am Sonn- 
tag. Es war etwa l llhr Sonntag 
Mittag, als die Stallungen, Scheune, 
Maschinenschuppen u. s. w. des 
Hm Massce in Flammen standen und 
brannten dieselben in sehr kurzer Zeit 
vollständig nieder. Außer den Gebäu- 
den verbrannten zwei Pferde, 20 Schwei- 
ne, Maschinerie und Wagen und beträgt 
der Schaden etwa Ol700———81800, bei 
nur 8700 Versicherung Man weiß 
nicht« wie das Feuer ausbrach, nimmt 
jedoch an, daß eo verursacht wurde durch 
Funken ans der Pfeife eines Mannes-, 
der kurz vorher Vieh an dem Platz vor- 

beitrieb und dabei tauchte, da man 

sonst sich nicbt erklären kann, wie der 
Brand entstanden sein könnte. Der 
Verlust ist ein ziemlich schwerer für 
Massee. 

...- Leland d- Co., Apatheker. 

—- Raucht city Beile Cigarren. 
—- Raucht die »so-no Production,« 

5 Cencs. 
— Conzert und Ball im Sandkrog 

am Sonntag den 26. August. 
— Wbiskey bei der Gallone, gut und 

zum niedrigsten Preis bei Henry Siedet-s- 
— l Dutzend Photographien sür 

Q1.50. Wo? Jm Sande-m - Ate- 
lier. 48ba 

—- »Wenn Alles eintrocknet, thu’ 
ich’g auch,« sagte der Platte, da ver- 

schwand sein Wasser. 
—- (5uster Connty Zeitungen berich- 

ten, daß etwa 8000 Einwohner in die- 
sem Sommer das County'verließen. 

—- Hauptquartier der alten Farmer 
sür ein Solo, Higii-tive oder Pinocle 
ist ini Opernhaus-Saloon von Henry 
Siever6. 

—- liIn eine gute Erfrischung zu erhal- 
sen, ist Grotz O Scherzbergs Wirth- 
tchast gewiß der geeignetste Platz. Jhr 
findet dort stets die besten Getränke- 

— Die Gattin des Hm· Henry 
Sander ist seit Sonntag aus der Kran- 
kenliste und ihr Besinden war Anfangs 
sehr schlecht, hat sich jedoch gebessert. 

—- Hr. W. A. Hagge begab sich wie- 
der nach den Black Hills, um nach den 
Minen zn sehen, in denen er, sowie ver- 

schiedene andere Grand Jslander, inte- 
ressikt sind. 

— Geht zu Wnt. Cornelius für Vet- 
sicherung (Feuet und Sturm). Gewan- 
leihen, Grundeigenthumgagent und No- 
tary Public. Jetzt ist die Zeit zu kau- 
fen, denn Alles ist billig. Umgi- 

CI kostet Nichts 

Paris Sake Cato zu versuchen. Die 
beste Cur sür alle den Frauen eigenen 
Krankheiten Fragt Euren Apotheker 
nach unserem garantirten Plan. Ver- 
kaust von A. J. Wileor. 

—- Der 6sährige Knabe des Hm S. 
Schloemer, dessen Krankheit wir in letz- 
ter Nummer meldeten, starb bereits letzte 
Woche in der Nacht von Donnerstag aus 
Freitag, nachdem er am Abend des vor- 

hergehenden Tages noch von den Dokto- 
ren Engelken und Roeder operirt wor- 

den war. 

—- Ein Mann, der sich George Har- 
ris nannte, wurde letzte Woche-hier arte- 

tirt, weil er eine Quantität Cigarren 
setwa 600) zu verkaufen versuchte, die 
er lose in einer Handtasche hatte. Da 
dies gegen die Ver. Staaten Gesetze ver- 

stößt, die vorschreiben, daß Cigarren in 
Kisten verpaekt und mit Steuermarken 
versehen sein müssen, wurde er nach 
Omaha transportirt, wo ihm der Pro- 
zeß gemacht wird. Cigarrensabrikant 
F. (.5. Brandt wurde als Zeuge am 

Montag auch nach Lmaha berufen, um 

gegen den Gesetzübertreter aus-zusagen. 
Dem-er yotelek 

Leute, welche kürzlich von Denver zu- 
rückkehrte-» loben das Atbany Horch 
welches gerade eben zu einem Kosten- 
preise von 81()0,00» renovirt und neu 

eingerichtet und dadurch zu einein der be- 
sten Hotels im Lande wurde. Geführt 
in ausgezeichneter Weise nach europäischen 
und amerikanischen Plänen von einem 
ersahrenen Hotelinanne, verstärkt durch 
seine unvergleichliche Lage, ist es mit 
einein Male bei Touristen nnd Handels- 
reisenden sehr beliebt geworden. Die 
sehr populären Roten von sit und aus- 
wärts nach europäischem Plane und 82 
und sitz-Ho nach amerikanischem Plane, 
das ist was die Leute heutzutage wollen. 
Der Geschäftsführer, Herr J. D. Fan- 
ning, während vieler Jahre mit Chiro- 
goer Hotells identisch, spart keine Mühe 
das Albany zu dem zu machen, was es 
ist, das beste Hotel in Denoer. 45—4 

—- Nach der von uns in letzter Woche 
gegebenen Anregung, betreffend die un- 

verschäinten Frachtraten der Eisenbah- 
nen. unter denen die Geschäftsleute 
Grund Jstands und das Publikum 
iifusrlinnnt ist leid-II Kalt-n ifls fest-In of- 

was gefolgt, das hoffentlich Erfolg ha- 
ben wird. Es ift eine Petition aufge- 
macht, iiin bessere Raten zu erhalten, 
wag sehr nöthig thut, denn wir sind bis 
jetzt niederträchtig ansgesaugt worden« 
Um nnferen Lesern nur eine Idee zu ge- 
ben, auf welche Art und Weise die Bah- 
nen uns beftehlen, wollen wir nur ein 
Beispiel anführen und das wird Jeden 
überzeugen, daß die Sache unbedingt 
eine Aenderung erfahren muß, koste es 

wag es wolle. Nehmen wir also an, 
wir lassen eine Cartadung Waaren, sa- 
gen wir von Califoi-nien, kommen. Die 
Frachtrate von isalifornien nach Grund 
Island ist soviel a lS v o n d o rt 

nach Lmaha oder Vineoln 
und obendrein noch die Lo- 
kal-Rate von Oniaha nach 
Gr and Ja land! Es wäre schon 
unverschämt genug, wenn wir bis hier- 
her dasselbe als Oinaha oder Lincoln be- 
zahlen müßten, aber wir wären schon 
ganr damit zufrieden, jedoch noch oben- 
drein die Lokalrate (die gewiß fehr hoch 
ist) von Qmaha oder Lincoln hierher zu 
bezahlen, das geht doch über’H Bohnen- 
lied! Wir bezahlen also Frucht (und lei- 
der Gottes ift sie hoch genug) sü r 
zwei Wege, dir überhaupt 
gar nicht gemacht werden. 
Denkt Jhr, daß eine Aendernng nöthig 
ist oder nicht«- 
Vr. Price’5 Cream Baking Port-den 

Das rollte-Inse, das gemacht wirs. 
-—— Leland se Co» leothelen 

-gutes Glas Bier wird den Durstigen zu? 

—- Leland ö- Co., Apotheker. 
—- Raucht die »Heute Prodrration,« 

5 Cents. zi- 
— Die besten Getränke und Cigar- 

ren bei Grotz G Scherzberg 
— Braiidt’s-,,City Beile-« läuft je- 

der anderen Nickel-Cigarre den Rang ab. 

—- Fiir seine Parfiims, Toilettensei- 
sen u. s. w., versucht Leland G Co» 
Apotheker. 

— Diese Woche war die Temperatur 
einmal etwas gemäßigt und war es 

schon eher zum Aushaltem 
—- Freundliche Bedienung und eini 

Theil bei Henry Sievers im Opernhaus-. 
— Gus. Corneliug und Familie, die 

sich in letzter Zeit in Greeley Center 
aufhielten, kehrten Anfang der Woche 
hierher zurück. 

—- Hr. Oscar Retter reiste vor ein 
paar Tagen nach Colorado, um sich auf 
einer Gebirgsreise etwas von den Stra- 
pazen des Geschästs zu erholen. 

— Wie wir hören, werden die Gebr. 
Ohlsen von Loup City, Eigenthümer der 
dortigen Ziegelei, nächste vche mit ih- 
ren Familien zu Besuch hi herkommen- 

——— Boelus in Howard County wurde 
schon wieder von einem großen Feuer 
heimgesucht und fiel dieses Mal der dor- 
tige Elevator dem verheerenden Element 
zum Opfer. 

—- Alle Arten Druckarbeiten, nicht 
nur is deutscher, sonder-n auch in engli- 
fchei over uanucyer Vprucye, erhaltet 
Jhr in vorzüglicher Ausführung in der 
Office des »Anzeiger nnd Herold«. 

— Heute Nachmittag begeben sich die 
Sänger des Liederkranz nach Columbus 
zum Sängerfeft. Auch eine Anzahl an- 
derer Grund Jslander werden sich dieser 
Tage, namentlich Sonntag, nach Co- 
lumbus begeben, um einen oder ein 
paar vergnügte Tage mit den Sanges- 
brüdern zu verleben. 

—- Jch kenne einen alten Soldaten, 
der seit Langetn an chronifcher Diarrhoe 
litt, und der durch Chamberlain’s Colic, 
Cholera und Diarrhoe Heilmittel per- 
manent kurirt wurde,« sagte Eduard 
Shumpik, ein prominenter Apotheker 
von Minneapolis, Minn. »Für länger 
als sieben Jahre habe ich das Heilmittel 
in dieser Stadt verkauft und nach mei- 
nem Dafürhalten ist es· die beste Medi- 
zin im Markte für Unterleibsbeschwer- 
den. 25 und 50 Cents-Flafchen dieses 
Heilmittels zum Verkauf bei A. W. 
Buchheit. 

—- Letzten Samstagswurde an Bier 
Straße ein Pferd scheu vor einem Hunde 
und rannte gegen einen Wagen, wobei 
der Reiter heruntergeworer wurde. 
Das Pferd vordem Wagen wurde dann 
ebenfalls scheu und rannte gean einen 
anderen Wagen, wobei wieder der auf 
dein Wagen befindliche Junge herunter- 
geworfen wurde, auch der Wagen ein 
zertrümmertes Rad davontrag. Reiter 
und Fuhrmann erhielten sehr unzarte 
Schmiffe, jedoch kamen fie bald wieder 
zu sich. Die in die Geschichte verfloch-« 
tenen Wagen gehörten Jiirgen Klim- 
rvorth und Geo. Winn. Der Unfall 
hätte gefährlich werden können. 

— Neunion nächste Woche! 
——- Raucht Voigt’s Humme- Bude-, 

5 Cents. 

—- Dr. L. H. Engelken, Office über 
Roeser ef- Co.’s Grocery-Laden. szg 

— Frische-Z- Bier und guten Lunch bei 
Hemy Sievers im Opernhaus-Saloon. 

—-— Billigste Roten für Farmanleihen 
bei Hathaway dr- Letfon, oder Fritz 
Langmann. 

— Hr. A. W. Sterne und Gattin 
traten letzten Freitag eine Reise nach 
Manitou, Colorado, an. 

—- C. P. R. Williams von der 
2,Times«"« war zur republikanischen 
Staats-(sonvention in Omaho. 

— Zwei Söhne von Peter Range, 
Richard und Julius, reisten vorgestern 
nach Illinois, wo sie den Winter durch 
zu bleiben gedenken. 

— Leisten Donnerstag Abend brach 
Feuer aus in Hrn. Robert Frohberg’s 
Stall, das jedoch gelöscht wurde, ehe die 
Feuerwehr eintraf. 

— Grotz cke Scherzberg kaufen Wins- 
key in großen Quantitäten und können 
Ench gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Farmer, versucht es. 

— Hr. Henry Schaff ist jetzt Partner 
in dem Restaurantgeschäft von Urbach cis 
Callahan und heißt die Firma jetzt Cal- 
han cis Schaff. Hr. Schaff kommt von 
cv«..0k. ml-«- 
«k-s·s7 you-ts- 

Pntztvaaren 
für dreißig Tage. 

Alle ausgeputzten Hüte zum halben 
Preisebei Misses McCann. 

— Die Populisten, die bereits zahl- 
reich eintreffen, werden ihr Haupt-Innr- 
tier in Hann’s Park haben, wo im stili- 
chen Theil genügend Platz ist, um alle 
Fuhrwerke unterzubringen. Die Con- 
nention wird im Opernhaus abgehalten. 

— Verlangt:——Jemand, der uns eine 
genaue Beschreibung von dem geben 
kann, was in entfernten Weltgegenden 
unter dem Namen Regen bekannt ist, 
damit wir, tollte sich das Ungethüm 
(was es sein muß nach Allein, was man 
davon hört) einmal in unsere Gegend 
verirren, es erkennen können. 

—- Am Samstag Abend sand im 
Courthaus die Versammlung der Deut- 
schen statt und organisirte sich ein Ver- 
ein unter dem Namen »Unabhänaiger 
Deutscher Bürger-Verein von Hall Co.« 
Statuten wurden angenommen und Be- 
amte erwählt wie folgt: Präsident J. 
F. Pahl; Sekretär, Jos. Sonder- 
mann; Schatzmeister, Frank Lange- 
Für Samstag, den l. September, ist 
eine große Massenoersammlung der 
Deutschen berufen. Dieselbe soll um 
3 Uhr Nachmittags und wahrscheinlich in 
der A. O. U. W. Halle stattfinden. Alle 
Deutschen sollten daran Theil nehmen. 

Katakrh kann nicht suetkt werden durch lo- 
cale :Iloulitt1tiotteii, on neben »Sitz der Krankheit nicht 
erreichen können traten-eh iit eine Blut- oder 6.onstitu- 
tions-.timnll)eil nnd um sie tn likilen, müßt Ihr inner- 
liche Heilmittel nehmen- HulW Jemand-nur wird ein-« 
genommen nnd wirkt direkt auf dass Blut nnd die schlei- 
mige Oberfläche-. Halle Hawaii-nur ist tcine Qnacksal- 
tnsk Medimt. die wurde seitsabren von eine-n der besten 
Aetzte time-J Landes verordn:t und iit ein regelmäßige- 
tiieleph Sie besteht ans den beft bekannten Tonika, 
verbunden Init den besten Blntrcinigungsmittelm die 
bin-it m» die tätlileitnoliersläclie mitten. Die vollkomme: 
ne Verbindung dir tun-i Beimndtbeile iit es, was solch’ 
wundervolle Resultate bei der Heilung von natarrh her- 
bringt- Miit ifnch L,engnisie umsonst schicken. 

,’i. J. li l) e n e t) c U o., (iigentl)., Toledo, O. Ver- 
tanit von nllen Apothele1·n, Preis Töc. (12) 

A. W. Buchheit, 

Drogucn, Medizincn, Farben, Oele. 
Igentur für MASURYZ gemischte färben. 

IEZY««·LLii« garnntiren alle unsere Arzneien alg echt nnd von bester Qualität- 
Unser Vorrath ist vollständig in jeder Beziehung. Alle-J zu niedrigen Preisen. 

UlUKBR08. BREWINGGN 
(2(slN(-·Y, ll«l-lN()ls. 

Aqentnrz 

C l-l A s. lll l E L s E N. 
Tut-Islan- chl 39 508 Il. J· strasso. 

Das vorzüglichste Reg- und jftaschenbier. 
T ie besten importirten und einheimischen T«iqnöce, Weine und Whi«3kieg, sowie 

die feinsten (5ignnen stets nn Wind Lllltäglich den feinsten Lunch 

0 

Das Buch 
vom gesamten uncl kranken Menschen 

von Prot. Dr. carl Ernst Bock. 
15. stark vermehrte Autlage ln Haldfranz gebunden Preis s Dollars. 

InMilbertrefklich klaMleiobt kasslicbe er uniliim destoa sinds-das- Wortes volkstumlichck Darstellung bietet Bocke Buch cllosswts Alt elc 
Oasen gut medizinischom Gebiete wissenswert ist« Als slu sllnlt Dust-l 
Astqodsr la qui-knien fis-a ums ein trmr ltoltor la Ist Iol sollt-c äu Wor 
jo keinersll8u8didliothek fehlen- 

Zu beziehen, daron dls mitten BUT-sh- Inni Zottun äusllois 
w NOT 

Verleg vonlivnstlltsllss Isglsfolsovzlqtcipuw 
—- Leland G Co., Apotheke-L l —- Leland äs- Co Apotheker. 


